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RATGEBER

Rund ums Geld

Trudy
Frösch-Suter

Wieviel Pflegegeld?
Dz'e /zezzZz'ge Zez'Z yer/azzgt zzozz

uns Ä/Zerezz o/Z zä/zes Kz'zzgezz

zzzz'Z dem GeZd, das rnazz zrzz'Z zzz'e/

EzzZhe/zrazzgerz gesparZ /zaZ. 7c/z

hz'zz 79 fa/zre a/Z zzzzzZ rnuss fär
ez'zze OperaZz'ozz t/emzzäc/zsZ z'zzs

Spz'ZaZ. /Vac/z Aussage des ArzZes
z'sZ ez'zze sorg/dZZz'ge P/Zege wac/z-
Zzer zzöZz'g, damZZ ezrze guZe 77ez-

Zuzzg mögZz'cZz z'sZ. ZcZz »erde
zzac/z der OpezaZz'ozz zzozz mez'zzer

Poc/zZer aftge/zo/Z uzzd ZzZez'öe bei
z'Zzr /ür ac/zZ ftz's ze/zrz Page fez's zur
ersZezz KozzZro/Ze. Wz'ew'eZ soZZ

z'c/z z'Zzr aZs KosZ- uzzd P/ZegegeZd
heza/zZezz?

Eine Entschädigung der
Tochter für Ihren Aufenthalt ist
auf jeden Fall angebracht. Aus
den Ihnen zugeschickten Kost-
und Pflegegeldunterlagen sehen

Sie, dass der Betrag von 50 bis 60

Franken pro Tag nicht einmal die
Hälfte der Kosten ausmacht, wel-
che Sie in einem Erholungsheim
bezahlen müssten. In erster Linie
gilt es, miteinander eine ange-
messene Entschädigung abzuma-
chen, damit alle zufrieden sind.
Übrigens: Ihre Tochter müsste ei-

gentlich das Kost- und Pflegegeld
selber bestimmen, sie erbringt ja
die Leistung.

Die einfache Technik
7zz der «Zez'ZZupe» Zzabe ZcZz

Zzz's/zer zzocZz zzz'e z'm ezzZ/erzzZesZezz

ez'zze PragesZeZZuzzg zu mez'zzem

«ProZzZem» ezzZdecEZ. Mez'zze

Frau uzzd z'c/z sz'zzd Zzez'de 77 /a/zre
aZZ uzzd Zzesz'Zzezz ez'zz sc/zuZdezz-

freies Bz'zzfamz'Zz'ezz/zaizs uzzd

eZwas Kapz'ZaZ. IVebezz der A77V
sZe/zZ uzzs dz'e Pezzsz'ozz z'm BeZrag

wozz Fr. 2300.- im MozzaZ zur
Ver/üguzzg.

Wir /zabezz ez'zze gemez'zz-

same Kasse - dies z'm worZ-
wörZZz'c/zezz Sz'zzzz. So /zähe z'c/z

/zeizz Sacftge/d, mez'zze Frau Tzez'zz

«F/aus/za/ZuzzgsgeZd», /'edes
zzimmZ zzac/z Bedarf das zzo'Zz'ge

Ge/d. Brauc/zZ mez'zze Frau
K/eider oder Sc/zu/ze, so weiss
sie, wo dz'e Kasse z'sZ - wie z'c/z

auc/z/ Mez'zze Frau hraizc/zZ

da/zer auc/z zzz'e demzzZz'g um
me/zr 77aus/zaZZuzzgsge/d zu
Zzz'ZZezz. Auc/z werdezz Feriezz

sowie die SZeuerzz aus dieser
gemez'zzsamezz 7<asse Feza/zZZ.

Wir mac/zezz zzz'e ez'zz Budget uzzd

sz'zzd doc/z die gZücfeZz'c/zsZezz

Leuie wez'Z uzzd ferez'Z. Wezzzz z'c/z

im Be/sazzzzZezz/erez's zzozz uzzserer
«ez'zzfac/zezz Pec/zzzz'/z» herz'c/zZe,

sZosse z'c/z /ewez'Zs auf uzzgZäu-

Zuges Tfopfsc/züZZeZzz. Was ma-
c/zezz wir faZsc/z?

Ihre «einfache Technik»
bringe ich auf einen einfachen
Nenner: Weniger ausgeben als

man einnimmt. Wir Budgetbera-
terinnen würden arbeitslos, wenn
alle Leute nach dieser Devise wirt-
Schäften würden. Soll etwas übrig
bleiben, muss man zwangsläufig

In einer 143seitigen Broschüre hat Trudy Frösch-Suter die am meisten
gestellten Fragen und ihre Antworten zusammengetragen. Die Themen:

Budget, Kostgeld, getrennte Renten, Konkubinat, Erbstreitigkeiten, Leben

nur mit der AHV usw.

Ich bestelle Exemplar(e) der Broschüre «Fragen und Antworten -
Rund ums Geld» von Trudy Frösch-Suter zum Preis von je Fr. 15-
(inkl. Versandkosten). Der Sendung liegt ein Einzahlungsschein bei, mit dem
ich die Broschüre(n) nach Erhalt bezahlen werde.

Name/Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Bestellung an:Zeitlupe, Broschüre, Postfach, 8027 Zürich 1/94

ßeiveg/ic/ifce/t für
Ge/ibe/i/nderfe und
Senioren
• sehr /e/chf bed/enbar und fübrer-

scbe/nfre/

• m/f oder ohne
Wefferverdecfc

• grosse fle/cb-
we/fe

• Garanf/e:
7 7abr
unverb/nd-
//che
Beratung
oder Vor-
fuhrung

Stefan Grüter 9240 l/zw/7
Stump £fefctrofa/irzeuge 073 - 57 82 02
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RATGEBER

Anfragen senden an:

Zeitlupe
Budgetberatung
Postfach
8027 Zürich

Bei Steuerproblemen wenden
Sie sich am besten an die

Behörden ihres Wohnortes.

über seine Verpflichtungen (im
besonderen über die Fixkosten)
genau orientiert sein. Sie führen
zudem eine wirklich partner-
schaftliche Ehe, wo gegenseitiges
Vertrauen und die Liebe zueinan-
der die von Ihnen so genannte
«einfache Technik» problemlos
funktionieren lässt. Jedes weiss,
wieviel «es mag erliide». Mit
einem schuldenfreien Haus und
monatlichen rund 5000 Franken
Einkommen lässt es sich bei uns
ja auch ganz anständig leben, oder
nicht?

Schenkungssteuer
/ch Ar« pensionierter Landwirt.
Mr haben drei Kinder, and ;'e-
des hal zur Finanzierung seines

Eigenheims aon uns ein z/erzlns-
Lehes Darlehen erhalten. Nun
möchten wir, da es uns gut geht,
Jedem der Kinder Er. 50000.-
schenhen. Müssen wir da einen
Notar heiziehen? Wie sollen wir
vorgehen, ohne dass wir Sehen-

hungssteuer bezahlen müssen?
Wie schon so oft muss ich

auch Ihnen wiederholen, dass die

Steuergesetze in der Schweiz von
Kanton zu Kanton verschieden
gehandhabt werden. Wenden Sie

sich am besten an das Steueramt
Ihres Wohnortes, denn dort wird
man Sie kompetent beraten. Ich

rate Ihnen jedoch, sich und Ihre
Gattin genügend abzusichern, da-
mit ein sorgenfreier Lebensabend
gewährleistet ist. Für die Sehen-

kung brauchen Sie keinen Notar
beizuziehen, ich empfehle Ihnen
aber, jedes Kind eine Empfangs-
Bescheinigung ausfüllen zu las-

sen.

Geld verschenken?

/ch bm SO /ahre alt, Wz'twe u«d
babe eine rechte ALLE und
Vermögen. Eines meiner /ün/
Kinder meint nun, ich solle
an/angen, etwas »om Vermögen
zu »erteilen. /ch wohne in einer
sehr günstigen Alterswohnung
und weiss, dass es in einem
P/Zegeheim »iel mehr hosten
würde. Wer wird bezahlen,
wenn mein Geld einmal nicht
mehr ausreicht?

Es liegt allein an Ihnen, ob
Sie den Kindern schon zu Leb-
Zeiten Geld schenken. Ich meine

jedoch, die Idee sollte von Ihnen
kommen - und nicht von den
Kindern! So gross ist Ihre Rück-

läge nicht, dass Sie - Sie können
ja noch viele Jahre leben - schon
mit Verteilen anfangen sollten.
Fünf «Erben» zu bedienen, reisst
doch ein ordentliches Loch in
Ihren Notgroschen. Mein Vor-
schlag: Schenken Sie den Kindern
den Zinsertrag Ihres Vermögens.

Zu Ihrer Frage, wer bezahlt,
wenn kein Geld mehr da ist: Fällt
Ihr Vermögen und das Einkorn-
men unter eine gewisse Summe,
können Sie einen Antrag auf Er-
gänzungsleistungen stellen, doch
würde man auf die Kinder zurück-
greifen, falls diese Schenkungen
erhalten hätten (siehe «Zeitlupe»
6/92, Seite 60/61, und «Zeitlupe»
1/93, Seite 55). Sollten Sie hilfs-
bedürftig werden, erhalten Sie un-
geachtet Ihrer finanziellen Situa-
tion eine Hilflosenentschädigung,
wenn die entsprechende Hilf-
losigkeit mindestens ein Jahr lang
angedauert hat. Die Hilflosen-
entschädigung ist durch Anmel-
dung bei der zuständigen Aus-
gleichskasse geltend zu machen.

Eruüy Erösch-Suler
Buügefberalertn

lag?

• Preiswerte Lösungen für jede Treppe - ob rund oder
gerade

• Fachkundige Ausführung durch erfahrenes Personal
in der ganzen Schweiz

GUTSCHEIN
HERAG TREPPENLIFTE AG

Tramstrasse 46 8707 Uetikon am See

Tel. 01/920 05 04

Senden Sie mir Ihre Gratisinformationen.

Name

Strasse

PLZ/Ort Tel..

/ferag Treppe»/(/ife
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